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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 29.06.2012 

 
 

 

Niederschrift 

14. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 20.06.2012 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Karlheinz Müller  

Ausschussmitglied 
Herr Christian Flöter  
Herr Mathias Horn  
Herr Norbert Knöll  
Herr Christian Kubela  
Herr Oliver Schröbel  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Jürgen Effenberger Vertreter für Herrn Zimmermann 

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Frau Renate Filip  
Herr Alois Macht  

Fachbereichsleiter 
Herr Ingo Huber  

Schriftführerin 
Frau Doris Mahler  
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Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Herr Heiko Handschuh entschuldigt 
Herr Dr. Jens Zimmermann entschuldigt, Vertreter. Herr Effenberger 

Magistrat 
Herr Dr. Klaus Dummel entschuldigt 

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:35 Uhr 
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Tagesordnung: 
14. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
20.06.2012 
 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Einwendungen gegen die Niederschrift vom 06.06.2012 
  
 3.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
 4.  Mitteilungen des Magistrates 
  
 5.  1. Budgetbericht 01.01.2012 - 30.04.2012 
  
 6.  Haushaltskonsolidierungsliste a) lfd. Nr. 2 - Öffentlichkeitsarbeit / Internet / In-

fobroschüren b) lfd. Nr. 6 - Neues zentrales Gebäudemanagement für Technik 
und Verwaltung c) lfd. Nr. 64 - Antrag Nr. 59 (BVG-Antrag - Fachkommission bzgl. 
Subventi   onen städt. Freibad) d) lfd. Nr. 77 - Antrag Nr. 33 (SPD-Antrag - Kos-
tendeckung Winzerfestbus) 

  
 7.  Anregungen und Mitteilungen 
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Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
  

Der Ausschussvorsitzende Müller eröffnet die 14. Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht ein-
geladen wurde und dass Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, Bürgermeister Rup-
pert, die Magistratsmitglieder und den Fachbereichsleiter des FB 2, 
Herrn Huber. 
 

  
Zu TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift vom 06.06.2012 
  
  

Anmerkung zum Protokoll der 13. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses vom 06.06.2012: 
 
Bei TOP 7.3, 7.4 und 7.5 muss es richtig heißen: 
 
Abstimmungsergebnis zu Punkt 1 und 2: 
 
1 Jastimme, 7 Neinstimmen – damit ist der Antrag abgelehnt 
 
Weitere Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung werden nicht 
gemacht. 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 
  
  

Der Ausschussvorsitzende bittet darum, die Fachbereichsleiter und die 
Ausschussvorsitzenden der anderen Ausschüsse darüber zu informie-
ren, dass die Termine, die in der Konsolidierungsliste genannt sind, 
eingehalten und entsprechend vorbereitet werden bzw. auf die Tages-
ordnung der jeweiligen Sitzungen genommen werden. 
 

  
Zu TOP 4 Mitteilungen des Magistrates 
  
  

Bürgermeister Ruppert berichtet über bzw. teilt mit: 
 

 über die Konsolidierungsliste wurde bisher nur kleinere Beträge 
eingespart, größere Einsparungen müssen dringend folgen 

 bei den Personalkosten konnten ca. 130.000,--€ eingespart werden, 
die allerdings durch die Tariferhöhungen wieder verbraucht wurden 

 das Insourcing der Stadtwerke wird zur Zeit vorbereitet, nach der 
Parlamentspause sollen die entsprechenden Beratungen in den Be-
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schlussgremien zur Überführung der Stadtwerke in einen Regiebe-
trieb stattfinden 

 zu den Konzessionsverträgen mit den Energielieferern gab es ein 
abgestimmtes Verfahren aller Kommunen, die Neuverhandlungen 
wurden im Staatsanzeiger veröffentlicht; zur Vergabe gab es ent-
sprechende Beschlüsse in den städtischen Gremien. Die Energielie-
ferverträge werden gekündigt (die ersten Verträge laufen 
31.12.2012 aus), damit die Verlängerungsklausel nicht greifen kann. 
Danach wird die Ausschreibung vorgenommen, auch mit dem Risi-
ko, dass sich die Bedingungen verschlechtern. 

 das UmstadtBüro zieht Enden Juni / Anfang Juli wieder in die 
Räumlichkeiten in der Oberen Marktstraße zurück, deshalb wird das 
UmstadtBüro für einige Tage geschlossen und nur ein Notdienst 
aufrechterhalten 

 
  
Zu TOP 5 1. Budgetbericht 01.01.2012 - 30.04.2012 
  
  

Herr Huber erläutert den 1. Budgetbericht 2012 und beantwortet die 
Fragen der Ausschussmitglieder. Die Einnahmen zeigen eine leicht 
positive Entwicklung. 
Wenn für 2012 keine Ziel-/Wirksysteme im Haushaltsplan enthalten 
sind, wir der Haushalt 2013 nicht genehmigt werden. 
 

  
Zu TOP 6 Haushaltskonsolidierungsliste a) lfd. Nr. 2 - Öffentlichkeitsarbeit / 

Internet / Infobroschüren b) lfd. Nr. 6 - Neues zentrales Gebäude-
management für Technik und Verwaltung c) lfd. Nr. 64 - Antrag Nr. 
59 (BVG-Antrag - Fachkommission bzgl. Subventi   onen städt. 
Freibad) d) lfd. Nr. 77 - Antrag Nr. 33 (SPD-Antrag - Kostende-
ckung Winzerfestbus) 

  
  

a) lfd. Nr. 2 – Öffentlichkeitsarbeit / Internet / Infobroschüren 
 

Bürgermeister Ruppert erläutert den Sachstand. Beim Bürgerhaus-
halt wurden schon entsprechende Einsparungen vorgenommen, so 
werden z.B. die Broschüren nicht mehr an alle Haushalte verteilt. Die 
Kosten für Herstellung und Druck der Broschüren belaufen sich auf 
ca. 6.000,--€. 
Die Internetplattform wird neu aufgestellt, hier sind nur wenige Ein-
sparungen möglich  
 

b) lfd. Nr. 6 – Neues zentrales Gebäudemanagement für Technik 
und Verwaltung 
 

Das Thema soll noch einmal aufgerufen werden, wenn über das In-
sourcing der Stadtwerke beschlossen wurde. 
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c) lfd. Nr. 64 – Antrag Nr. 59 (BVG-Antrag – Fachkommission bzgl. 
Subventionen  
    städtisches Freibad) 
 

Herr Horn erläutert den Antrag der BVG. Die BVG wünscht Auskunft 
darüber, wie das Schwimmbad subventioniert wird und welche Maß-
nahmen getroffen werden, um die Subventionen zu verringern.  
 
Es wird vorgeschlagen, eine Arbeitsgruppe zu bilden, die sich mit 
diesem Thema beschäftigen soll. Die Arbeitsgruppe könnte aus Mit-
gliedern des Haupt- und Finanzausschusses sowie aus Mitgliedern 
des Sport- und Kulturausschusses bestehen. Seitens des H+F ha-
ben sich Herr Flöter, Herr Schröbel, Herr Knöll und Herr Dr. Roth be-
reiterklärt, in dieser Arbeitsgruppe mit zu arbeiten. Vorher soll dar-
über jedoch noch einmal in den einzelnen Fraktionen beraten wer-
den. In der nächsten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
soll dann ein entsprechender Beschluss gefasst werden. 
 

d) lfd. Nr. 77 – Antrag Nr. 33 (SPD-Antrag – Kostendeckung Win-
zerfestbus) 
 

Zum Sachstand Winzerfestbus wurde eine Mitteilungsvorlage der 
Verwaltung verteilt. Zahlen liegen noch nicht vor, da die Verhandlun-
gen noch laufen. Der Punkt soll nach der Sommerpause erneut auf-
gerufen werden. 

 
  
Zu TOP 7 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

Bürgermeister Ruppert bittet den Ersten Stadtrat darum, in der Magist-
ratssitzung am Montag, den 25.06.2012, zu klären, welche Magistrats-
mitglieder in einer „Arbeitsgruppe Schwimmbad“ mitarbeiten. Herr 
Ruppert wird an dieser Sitzung nicht teilnehmen, da zeitgleich eine 
Kreisausschusssitzung tagt. (Anmerkung der Protokollantin: Herr Macht 
und Herr Ritter werden in der Arbeitsgruppe mitarbeiten). 
 
Herrn Horn schlägt vor, dass die Mitglieder des H+F in Klausur gehen, 
um die Konsolidierungsliste abzuarbeiten. Hierüber sollen die Fraktio-
nen noch einmal beraten. 
 
 

 
 
Karlheinz Müller 
Ausschussvorsitzender 

Doris Reichenberger 
Schriftführerin 
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